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Passivhaus: zertifiziertes Flachdachfenster für Klimaregion „kalt“

Energieeffizienz und Komfort

Mit dem Flachdachfenster LAMILUX CI-System Glaselement FEenergysave+ hat LAMILUX, Hersteller hochwertiger Tageslichtsysteme, RWA-Anlagen und Gebäudesteuerungen, das neueste Oberlicht in der Reihe seiner Passivhaus-Tageslichtelemente vorgestellt. Es entspricht der Effizienzklasse phA Advanced Component und ist kürzlich vom Passivhaus Institut Darmstadt für die Klimaregion „kalt“ geprüft und zertifiziert worden. 

Das LAMILUX CI-System Glaselement FEenergysave+ erfüllt als weltweit erstes Flachdachfenster auch die für den Alpenraum und die skandinavischen Länder strengen Passivhauskriterien. Für eine erfolgreiche Zertifizierung in der Klassifizierung „kalt“ muss unter anderem der Wärmedurchgangskoeffizient des gesamten Elements unterhalb 0,80 W/(m²K) liegen.
In das zertifizierte Passivhausoberlicht werden gemäß den Passivhaus-Anforderungen immer Verglasungen eingesetzt, deren Aufbau aus drei Scheiben mit Argon-Füllung in den Zwischenräumen besteht. Davon verfügen zwei Scheiben über eine Low-E-Beschichtung. Den Abstandhalter bildet die „warme Kante“ mit Superspacer.
Für die Prüfer spielen bei der Passivhaustauglichkeit noch weitere Aspekte eine große Rolle. Das Hygienekriterium: Um Tauwasserausfall und Schimmelbildung zu vermeiden, muss sich in der thermischen Darstellung der Verlauf der 12,6°C-Isotherme bei einer Außentemperatur von -5°C, einer Innentemperatur von +20°C und einer relativen Luftfeuchte von 50 Prozent beständig innerhalb der Konstruktion bewegen. Des Weiteren fließen die Wärmeverluste und der solare Energiegewinn in die Einstufung der Passivhaus-Effizienzklasse ein.
…
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Mit dem LAMILUX CI-System Glaselement FEenergysave+ steht Architekten und Planern das erste Passivhaus-zertifizierte Oberlichtelement für die Klimaregion „kalt“, beispielsweise im Alpenraum und Skandinavien, zur Verfügung.
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Das energetisch hochwertige Tageslichtelement LAMILUX CI-System Glaselement FEenergysave+ hat mit der Klassifizierung als pha Advanced Component die höchste Effizienzeinstufung im Sinne der Passivhaus-Kriterien erreicht.
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Über die LAMILUX Heinrich Strunz GmbH

Seit knapp 60 Jahren produziert LAMILUX qualitativ hochwertige Tageslichtsysteme aus Kunststoff, Glas und Aluminium. Architekten, Bauingenieure, Bau- und Lichtplaner sowie Dachdecker setzen die LAMILUX CI-Systeme sowohl beim Bau von Industrie-, Verwaltungs- und Hallenkomplexen als auch im privaten Wohnungsbau ein. Ihre bauliche Funktion besteht vor allem in der optimalen Lenkung natürlichen Lichts in das Innere von Gebäuden. Mit steuerbaren Klappensystemen ausgestattet dienen sie auch als Rauch- und Wärmeabzugsanlagen (RWA) und energieeffiziente Einrichtung für die natürliche Be- und Entlüftung von Gebäuden. Die Bandbreite der LAMILUX CI-Systeme reicht von Lichtkuppeln über Lichtbänder bis hin zu ästhetisch formgebenden Glasdachkonstruktionen. Große Kompetenzen besitzt das Unternehmen in der Entwicklung und Herstellung von Gebäudesteuerungen für die Ansteuerung und Automation von Rauch- und Wärmeabzugsanlagen sowie Lüftungs- und Sonnenschutzeinrichtungen. Mit 800 Beschäftigten hat LAMILUX in seinen beiden Unternehmensbereichen – LAMILUX Tageslichtsysteme und LAMILUX Composites – 2015 einen Umsatz von 210 Millionen Euro erwirtschaftet.

www.lamilux.de
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